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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Katzwang : CVJM Lauf 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Biener fixiert zwei Punkte für die CVJM Lauf

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die CVJM Lauf
das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim TSV Katzwang
am Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Marc
Biener im 10. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter
Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Klugner / Reichmann versäumten es mit einem 1:
3 gegen Nicola / Biener, einen Punkt für ihr Team zu holen. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Sommer / Ochsenkühn und Schuhmann / Kunkel am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Feile / Rothfuß holten wiederum mit einem 3:1 gegen Hanstein / Kuhn einen
Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Horst Sommer beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Christian Nicola. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Björn Klugner gegen Daniel Schuhmann, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Martin Feile den Gastspieler Michael Kunkel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht so gut lief es
indes im Anschluss für Dirk Reichmann beim 7:11, 6:11, 8:11 gegen Samuel Hanstein, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Manuel Rothfuß bezwang anschließend Marc Biener in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Bernhard Ochsenkühn und Kevin Kuhn, das Bernhard
Ochsenkühn letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Horst Sommer hatte gegen Daniel Schuhmann indes bei seiner Drei-
Satz-Niederlage kaum eine Chance. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil für Björn Klugner
beim 2:3 gegen Christian Nicola. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Nichts auszurichten hatte Martin Feile beim 6:11, 7:11, 9:11 gegen Samuel
Hanstein, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Stark im Hintertreffen war danach Dirk Reichmann nach
einem Zweisatzrückstand, machte Michael Kunkel dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Manuel Rothfuß und Kevin Kuhn beendet, das
Manuel Rothfuß letztendlich gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Rothfuß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nicht ganz
mithalten konnte Bernhard Ochsenkühn, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marc Biener, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Katzwang nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Neunkirchen am Brand am 18.12.2022 erfolgreich zu sein. Die
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Mannschaft der CVJM Lauf wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Katzwang am 14.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Katzwang

Doppel: Klugner / Reichmann 0:1, Sommer / Ochsenkühn 0:1, Feile / Rothfuß 1:0 
Einzel: H. Sommer 0:2, B. Klugner 0:2, M. Feile 1:1, D. Reichmann 1:1, M. Rothfuß 2:0, B.
Ochsenkühn 1:1 

 CVJM Lauf
Doppel: Schuhmann / Kunkel 1:0, Nicola / Biener 1:0, Hanstein / Kuhn 0:1 
Einzel: D. Schuhmann 2:0, C. Nicola 2:0, S. Hanstein 2:0, M. Kunkel 0:2, K. Kuhn 0:2, M. Biener 1:1


